
OÖN: Leserbrief: 

Sehr geehrter Herr Landesrat Hiesl!  

Im morgendlichen Stau am 8. Juli in Puchenau stehend, 

überholt von der leeren Mühlkreisbahn, richte ich 

folgenden Appell an Sie: 

Begraben Sie den Traum des Mammutprojektes Westring, der außer enormen Baukosten im 

wesentlichen Verkehr und Abgase in die Innenstadt bringt. Berücksichtigen Sie, dass der Westring 

in den schon heute überlasteten Bindermicheltunnel führt. Die dort zu erwartenden täglichen 

Staus und Verkehrsbehinderungen höre ich heute schon in den Verkehrsnachrichten. 

Gehen Sie für die Pendler aus dem oberen Mühlviertel endlich die Versäumnisse der letzten 20 

Jahre an, das sind Einbindung der Mühlkreisbahn als Straßenbahn von Rottenegg bis in den 

Innenstadtbereich ohne Bahnhof und Umsteigen, zweispurige Durchführung des von Rohrbach 

kommenden Verkehrs. Öffnung von Reindlstraße und Ferihumerstraße für den Straßenverkehr, um 

die Stadtautobahn zu erreichen, Abschaffung des benachrangten Linksabbiegens in der Rudolfstraße 

und trennen Sie sich vom Prestigeprojekt Westring, und schaffen Sie eine Entlastung der Linzer 

Stadtautobahn vom europäischen Binnenverkehr durch eine Donauquerung der A7 von Treffling 

nach Asten. 

Damit würde man verkehrspolitischen Weitblick und nicht persönliche Eitelkeit zeigen. 

Mag. Wolfgang Lichtenwagner, Rohrbach 


